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Für die Aufrechterhaltung der Gesund-
heitsversorgung in einem zunehmend 
komplexeren Gesundheitssystem ist 
berufsübergreifendes, kooperatives 
Denken und Handeln notwendig.

Die Behandlung und Versorgung von 
Patienten erfordert deshalb die integ-
rative Zusammenarbeit von Ärzten, 
Krankenpflegern, Therapeuten und 
anderen Professionen. Der Erfolg der 
interprofessionellen Teamarbeit wird 
nicht nur durch das Fachwissen der 
Teammitglieder, sondern auch durch 

deren Wissen, Fähigkeiten und Einstel-
lungen hinsichtlich der Zusammenar-
beit im Team beeinflusst.
Um interprofessionelle Teamarbeit in 
Gesundheitseinrichtungen im Dienste 
einer optimalen Patientenversorgung 
zu fördern, verleiht der Springer Medi-
zin Verlag ab 2019 in Kooperation mit 
dem Sächsischen Staatsministerium 
für Soziales und Verbraucherschutz 
einen Innovationspreis im Rahmen des 
lnterprofessionellen Gesundheitskon-
gresses in Dresden (5./6. April 2019). 
Der Preis würdigt ein innovatives inter-

professionelles Projekt aus allen Be
reichen des Gesundheitswesens in 
Deutschland.
Gesucht werden innovative interpro-
fessionelle Projekte aus allen Berei-
chen des Gesundheitswesens in 
Deutschland, die in der Praxis bereits 
durchgeführt werden oder kurz vor der 
Umsetzung stehen. Einsendeschluss 
für die Bewerbung ist der 31. Januar 
2019. Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.gesundheitskongresse.de 
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